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HALTEN WIR ZUSAMMEN UND WERDEN 

WIR UNS UNSERER VERANTWORTUNG 

BEWUSST 

Verehrte Muslime! 

In dieser Woche haben wir schmerzliche 

Ereignisse erlebt, die unsere Herzen erschüttert und 

uns alle in tiefe Trauer versetzt haben. Durch Angriffe 

auf unsere Lehrer und Schüler wurden uns geliebte 

Menschen entrissen, viele weitere wurden verletzt. 

Wir bitten den Erhabenen Allah um Barmherzigkeit 

für unsere verstorbenen Lehrer und Schüler sowie um 

schnelle Genesung für unsere verletzten Geschwister. 

Möge Allah den Eltern und Angehörigen Geduld 

schenken. Unser Beileid gilt unserer gesamten 

Gemeinschaft. 

Liebe Gläubige! 

Dies sind Tage, in denen wir, wie unser Prophet 

(s.a.s.) sagte: “Der Gläubige ist für den Gläubigen 

wie ein Gebäude, dessen Teile einander fest 

stützen”1 als Gemeinschaft zusammenstehen, Schmerz 

und Trauer teilen und ein Klima des Friedens und der 

Ruhe bewahren müssen. Es sind Tage, in denen wir 

auf die Barmherzigkeit unseres Herrn, die 

Besonnenheit unseres Staates und den gesunden 

Menschenverstand unserer Gesellschaft vertrauen.  

Werte Muslime! 

Unser Schmerz ist groß. Doch wie gestern 

können wir auch heute als Gemeinschaft Hand in Hand 

und Herz an Herz alle Schwierigkeiten überwinden 

und Heilung für unsere Sorgen finden. Wichtig ist, 

dass wir nicht zulassen, dass das Böse unsere Herzen 

verdunkelt und unser Vertrauen zueinander erschüttert. 

Lasst uns noch mehr Anstrengungen unternehmen, 

damit unsere Kinder als gläubige, moralisch gefestigte 

Menschen heranwachsen, die ihrer Heimat und ihren 

Werten verbunden sind. 

Wertvolle Gläubige!  

Heutzutage sind unsere Kinder vielfältigen 

Einflüssen ausgesetzt. Digitale Abhängigkeiten, 

schädliche Gewohnheiten, ein unbewusstes 

Konsumverhalten und eine negative 

Kommunikationskultur trüben ihre seelische und 

geistige Welt. Diese Probleme, die viele Bereiche des 

Lebens betreffen, entfremden unsere Kinder von 

unseren Werten, verunreinigen ihre reinen Gedanken 

und verdunkeln ihre Herzen. Daher müssen wir Eltern, 

staatliche Institutionen, zivilgesellschaftliche 

Organisationen, Juristen, Medienschaffende, Künstler, 

Produzenten, Akademiker, Religionsgelehrte und 

Lehrkräfte, kurz gesagt wir alle, als Gesellschaft  uns 

unserer Verantwortung mehr denn je bewusst sein. 

Lasst uns die Hände unserer Kinder ergreifen, die uns 

von Allah als reine anvertraut wurden, und ihnen das 

Gefühl geben, dass ihre Familie der erste sichere 

Hafen ist. Achten wir darauf, mit wem sie Umgang 

haben und wie sie ihre Zeit in digitalen Medien 

verbringen. Überlassen wir unsere Kinder nicht 

falschen Ideologien und gewaltverherrlichenden 

Spielen. 

Liebe Muslime! 

Wir bitten den Erhabenen Allah um Frieden im 

Diesseits und im Jenseits für uns alle, insbesondere für 

unsere Kinder und Jugendlichen. Wir beenden unsere 

Predigt mit der folgenden Mahnung unseres Herrn: “O 

ihr, die ihr glaubt! Schützt euch und eure Familien 

vor einem Feuer, dessen Brennstoff Menschen und 

Steine sind …”2  
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